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  Einführung




  Lieber Leser,




  die Angst der Menschen vor einem zu hohen Blutdruck ist enorm. Verständlich, denn es drohen nicht unerhebliche Risiken, wie Schlaganfall, Herzinfarkt und vieles mehr. Dabei ist, wie so oft, die Angst kein guter Wegbegleiter, sondern verstellt den Blick für das, worauf es letztlich wirklich ankommt. Die Fragen rund um den Blutdruck sind ein gutes Beispiel dafür. Während nämlich vor lauter Angst alle Welt danach trachtet, einen zu hohen Blutdruck mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln zu senken, bleibt die wichtige Frage, warum der Blutdruck sich eigentlich über gewisse Toleranzen hinaus bewegt, sehr oft auf der Strecke. Zumindest in weiten Kreisen der modernen Schulmedizin. Anders dagegen die ganzheitlich orientierten Mediziner. Sie wissen sehr wohl, wodurch sich der Blutdruck erhöht. Sie stoßen dabei auf Mechanismen, die an den oben beschriebenen Gefahren einen erheblichen Anteil haben, möglicherweise einen größeren, als lediglich der erhöhte Blutdruck selbst.




  In diesem Report werden wir uns also intensiv damit auseinander zu setzen haben, welche Ursachen das sind.




  Die klinisch zur Verfügung stehenden Mittel sind auf eine Senkung des Blutdrucks ausgerichtet, vermögen hingegen nichts an den Ursachen zu verändern. Und auch die oft empfohlenen flankierenden Maßnahmen, wie sportliche Betätigung, Abnehmen, salzarme Ernährung und was man sonst noch oft so hört, haben vor allem ein Ziel: Den Blutdruck „nur“ zu senken.




  Hinzu kommt vor diesem Hintergrund, dass es eine große Unsicherheit dazu gibt, die in diesem Report erläuterten wahren Ursachen zu erkennen und erfolgreich anzugehen. Wir werden erfahren, dass vermeintlicher Weise angenommene Ursachen entweder auch nur Folgen sind, oder sich ihrer Tragweite nicht in ausreichendem Maße erfassen lassen.




  Ganzheitlich orientierte Mediziner behelfen sich in der Naturheilkunde und Homöopathie mit der Arzneimittellehre. Von dort wissen sie, dass naturheilkundliche Arzneimittel Hinweise auf bestimmte mögliche Ursachen geben. Aus der Erfahrung vermuten sie die möglichen Quellen.




  In diesem Report werden Sie von einer Methode erfahren, die Ihnen genau an dieser Stelle mehr und tiefergehende Antworten gibt. Möglich macht es ein besonderer Ansatz der Bioresonanz, der einen Blick in die Tiefe unserer Regulationsmechanismen im Körper liefert, wie es durch eine andere Methode derzeit nicht möglich ist.




  Doch bevor wir zu diesen faszinierenden Errungenschaften fortschrittlich denkender Mediziner kommen, lernen wir zuerst einmal kennen, was der Blutdruck überhaupt bedeutet.




  Ich wünsche Ihnen spannende neue Erkenntnisse und viel Erfolg mit einem gesunden hoffentlich wieder Blutdruck.




   




  Ihr Michael Petersen




   




  Internet-Tipp




  Spezial-Portal: www.bioresonanz-zukunft.de




  Was ist Blutdruck eigentlich?




  Bevor wir uns mit der Krankheit Bluthochdruck auseinandersetzen können, müssen wir erst einmal begreifen, was Blutdruck überhaupt bedeutet.




  Nun, ganz einfach ausgedrückt ist der Blutdruck jener Arbeitsdruck, der in den Blutgefäßen vorherrscht, oder genauer: vorherrschen muss, damit die Versorgung des Körpers und damit seine Funktionen gewährleistet sind.




  Ähnlich dem Rohrsystem in einem Haus. Reicht der Druck in den Rohren nicht aus, erreicht das Wasser die oberen Stockwerke nicht.




  Um das nun auf unseren Körper zu übersetzen und dort richtig zu verstehen, beschäftigen wir uns zunächst einmal mit der grundlegenden Funktionsweise unseres Körpers, den Blutdruck betreffend.
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